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An(ge)dacht 

Mache mich zum Werkzeug deines Friedens 
 

Wer derzeit in die Welt schaut, dem kann 
vermutlich das bekannte Bild von Edward 
Munch, „Der Schrei“, in seiner Bedeutung 
nicht verschlossen bleiben. Ja, manchmal 
möchte ich selbst es so ausdrücken, wie der 
Junge auf dem Bild. Denn die Jahre des 
Friedens und der Stabilität internationaler 
Beziehungen, die nach dem 2. Weltkrieg 
oberstes Ziel aller Beteiligten waren und in 

der Gründung der UNO mündeten, sind vorüber. Es ist wieder 
Krieg bzw. schlimmer noch: Es soll wieder Krieg sein. Dieses 
Eindrucks können wir uns angesichts der politischen Rhetorik der 
letzten Wochen, Monate und Jahre kaum noch erwehren. 
Friedensaktivisten wurden zu „Gestalten der Hölle“ erklärt, um sie 
so aus dem öffentlichen Diskurs“ ausschließen zu können, die 
Wiedereinführung der Wehrpflicht steht kurz bevor und die 
Installation eines Feindes, der jegliche Form der 
„Kriegsertüchtigung“ zu rechtfertigen scheint, kann als gelungen 
betrachtet werden. Und selbst wir als evangelische Kirche stehen 
den Kritikern dieser Entwicklung nicht oder zumindest nicht 
eindeutig genug zur Seite. Jenes „dann gibt es nur eins: Sag nein!“ 
aus dem Gedicht von Wolfgang Borchert aus dem Jahr 1947 
scheint verhallt und vergessen. Stattdessen erinnert die Situation 
schon fast wieder an jene Zeit, in der das Tragen des Aufnähers 
mit der Aufschrift „Schwerter zu Pflugscharen“ dazu führte, dass 
man sich seines Platzes in allen öffentlichen Institutionen nicht 
mehr sicher sein konnte. 

Christliches Leben aber gründet im Frieden Gottes und kann 
daher selbst nur unter dem Anspruch stehen, zum Werkzeug 
dieses Friedens zu werden, wie es in dem bekannten Gebet des 
Franz von Assisi zum Ausdruck kommt: 

O Herr, 
mache mich zum Werkzeug deines Friedens. 
Dass ich Liebe übe, wo man sich hasst 
dass ich verzeihe, wo man beleidigt 
dass ich verbinde, wo Streit ist, 
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dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist, […] 
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält 
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

Ach Herr, 
lass du mich trachten  
nicht, dass ich getröstet werde, 
sondern dass ich tröste, 
nicht, dass ich verstanden werde, 
sondern dass ich verstehe, 
nicht, dass ich geliebt werde, 
sondern, dass ich liebe; 

denn wer sich hingibt, der empfängt, 
wer sich selbst vergisst, der findet, 
wer verzeiht, dem wird verziehen, 
und wer da stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

Dieses Gebet ist für mich die eigentliche Schule eines wahrhaftigen 
Friedenswillens geworden. Allerding ist es nicht so sehr der 
altruistische Ansatz, der mich überzeugt, sondern das Einbeziehen 
und das Ernstnehmen der Bedürfnisse der/des anderen. 

Wenn wir nur auf unsere eigenen Urteile schauen, funktionieren 
wir meist wie am Schnürchen. Erst wenn wir nach dem/der 
Anderen fragen, entstehen heilsame Unterbrechungen, entstehen 
Lücken im engmaschigen Management unserer Interessen und 
Ziele. 

Du stellst meine Füße auf weiten Raum heißt es in Ps 31,9, 
für mich eines der schönsten Bilder von dem, was Gottes Handeln 
unter uns bewirkt. Aber solch ‚weiter Raum‘ entsteht wohl nur, wo 
sich auch die Zeit dehnt und weitet: wo Unterbrechungen möglich 
werden, wo wir innehalten, still werden, Fragen stellen – 
aufeinander hören, uns im Verstehen üben. Alles Übungen, die in 
der bevorstehenden Adventszeit ihren Platz haben dürfen. – Am 
Ende dieser fundamentalen geistlichen Übungen und wo sie 
beidseitig eingeübt werden, können Umkehr und Verzeihen 
stehen. Das wunderbare an Vergebung aber ist: Sie „ist Gift für 
jede Feindschaft.“ 
 

Ihr Pfarrer Eckhart Friedrich 
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Nachrichten aus dem Gemeindekirchenrat 

Gemeindekirchenratswahl 

Am 28. September wurde im ev.-luth. Kirchen-
Gemeindeverband Bürgel ein neuer Gemeinde-
kirchenrat gewählt. Aus insgesamt 20 Kandidatinnen 
und Kandidaten, die sich zur Wahl gestellt hatten, 
waren 12 Mitglieder und sechs stellvertretende 

Mitglieder zu wählen. Folgende Mitglieder bzw. stellvertretende Mitglieder 
wurden gewählt und haben die Wahl auch angenommen: 
 
Für die KG Bobeck: 
Frau Andrea Bunke und 
Herr Reinhard Müller 

Für die KG Bürgel: 
Frau Kathleen König, 
Frau Anne Waschnewski und 
Frau Ramona Sprenger 

Für die KG Graitschen: 
Frau Carmen Voigt und 
Herr Uwe Dassler  

Für die KG Hohendorf: 
Frau Elke Leidhold und 
Herr Jan Köber 

Für die KG Rauschwitz: 
Frau Adelgund Müller, 
Frau Cindy Schmauder und 
Herr Nils Kämmnitz 

Für die KG Serba: 

Frau Heidi Müller, 
Herr Herbert Plötner und 
Frau Claudia Schäfer 

Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Gemeindekirchenrates 
findet am 5. November, 19 Uhr im Melanchthonhaus Thalbürgel statt. Dort 
werden auch die Mitglieder der Beiräte aus unseren sechs 
Kirchengemeinden berufen.  



 

Kirchenblatt | S e i t e  5 

Rückblick aus dem Gemeindeleben 

Erntedank in Serba 2025 
 

Der Erntedankgottesdienst 
am 5. Oktober war ein 
traditioneller Höhepunkt im 
Kirchenjahr unserer 
Gemeinde. In diesem Jahr 
konnte nicht nur für eine 
reichliche Ernte an Äpfeln, 
Birnen und Quitten gedankt 
werden. Unser ländlich 
geprägter Ort präsentierte 
auch Kartoffeln, Rüben, 
Kürbisse und weitere 
Gemüsesorten in der üppig 
geschmückten Kirche. Die 
letzten Blumen aus den 
Gärten zierten dekorativ die 
vielen Erntegaben. Im 
Mittelpunkt stand wie 
gewohnt ein großer Brotlaib 
der Bäckerei Plötner.                (© Bilder: Ute Seifert) 

Die zahlreichen Gemeindemitglieder dankten Gott mit Psalm 104 und 
Erntedankliedern für „alle guten Gaben“ auch in diesem Jahr. Die Predigt 
von Pfarrer Friedrich erinnerte an den engen Zusammenhang von 
‘Mensch, Gott und Natur‘ und zugleich daran, dass „niemand davon lebt, 
dass er viele Güter hat,“ sofern er nicht „reich ist bei Gott.“ Vielen Dank 
allen Spendern und Helfern. 

Die Kollekte ging wie in jedem Jahr an „Brot für die Welt“ und die 
Erntegaben an die Holzmühle Kämmeritz, die diese in ihrer Projektarbeit 
mit verwertet. Auch für die Arbeit der eigenen Gemeinde wurde am 
Ausgang gesammelt. 

Ute Seifert 
im Namen des Beirates Serba 
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Rückblick aus dem Gemeindeleben 

Oktoberfestlicher Kochabend 

Ende September stand das Thema Oktoberfest im Mittelpunkt des 
Kochabends. Neben traditionellem Obatzda und Bayrischem Wurstsalat 
wagten wir uns an neue Kreationen. Gemeinsam waren Oktoberfest-
Burger und Laugen-Cupcakes mit Obatzda-Topping schnell vorbereitet. 
Am traditionell gedeckten Tisch schmeckten die Oktoberfestschmankerln 
sehr gut zum alkoholfreien Weißbier. 

Apfelringe mit Vanillesoße und Eis waren der 
geschmackliche Höhepunkt und Abschluss. 
Besser hätte es uns auch in München nicht 
schmecken können. Darin waren wir uns 
weitgehend einig. Sehr satt und zufrieden wurde 
im Anschluss abgewaschen und weggeräumt. 

Danke allen, die hieran mitgewirkt haben! 

 

(© Bilder: Ute Seifert) 

 

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Kochabenden: 
- 25. November 2025: Festliches Adventsmenü (Unkostenbeitrag ca. 15 €) 
- 27. Januar 2026: Winterliches Gemüse (Unkostenbeitrag 10 €) 

jeweils 18 Uhr im Melanchthonhaus in Thalbürgel 

Ute Seifert 
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Rückblick aus dem Gemeindeleben 

Kirchgemeinde Rauschwitz 2025 

Im Juni war der Gospelchor Eisenberg bei uns 
zu Gast und gab ein Konzert zugunsten des 
Erhalts unserer Kirche. Im Anschluss saßen wir 
bei einem Imbiss gemütlich beisammen. 

Unser Jakobsfest feierten wir in diesem Jahr 
am 2. August mit einer Andacht. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte der 
Männerchor aus Weißenborn. Mit Kaffee 
und Kuchen 
ließen wir den 

Nachmittag 
gemütlich 

ausklingen. 

Vom 14. September bis 26. Oktober war 
in unserer Kirche eine Fotoausstellung 
über „Glockenstühle“ von Ulrich 
Otto zu sehen. 

Im November 2025 wird nun endlich die Elektrik in unserer Kirche 
erneuert. Möglich wird dies durch zahlreiche Spenden und die 
Unterstützung von Meridian Energy, des Kirchenkreises sowie durch 
Lottomittel. Dafür bedanken wir uns herzlich! 

Im September wurde ein neuer Gemeindekirchenrat gewählt. Von der 
KG Rauschwitz wurden Adelgund Müller, Cindy Schauder und 
Nils Kamnitz in den GKR des Kirchengemeindeverbandes Bürgel gewählt. 

Wir verabschieden und bedanken uns für ihre Mitarbeit in den vergangenen 
Jahren bei Gabriele Lehninger und Reinhard Baum. 

Viele Grüße 

Ihre  
Kirchen- 
gemeinde  
Rauschwitz 
 
 
 

(© Bilder: Katharina Müller) 
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Aus dem Gemeindeleben 

Einladung zum Martinsfest mit Laternenumzug 

Am Freitag, den 14. November 2025 ab 17 Uhr laden der Kinder- und 
Jugendverein Bürgel e.V. und die Kirchgemeinde Bürgel herzlich zum 
diesjährigen Martinsfest nach Thalbürgel ein. Gemeinsam wollen wir die 
Botschaft von Sankt Martin, das Teilen und die Nächstenliebe, feiern.  

Beginn ist um 17 Uhr mit einer lebendigen Andacht in der Klosterkirche, 
in der auch die Geschichte des heiligen Martin von Kindern und 
Jugendlichen der Gemeinschaftsschule Bürgel aufgeführt wird. Natürlich 
erhalten die Kinder traditionell ihre Martinshörchen, die ganz im Sinne 
des heiligen Martin geteilt werden dürfen.   

Anschließend wollen wir gemeinsam mit unseren Laternen durch die 
Straßen ziehen – ein leuchtender Höhepunkt für Groß und Klein! Im 
Klostergarten warten ein gemütliches Lagerfeuer, warme Speisen und 
Getränke und im Melanchthonhaus jede Menge Spiel und Spaß auf die 
großen und kleinen Besucher.  

Die diesjährige Spendenaktion steht unter dem Motto "Wimpel für Bürgel 
– Mach mit!" - wir sammeln für bunte Wimpelketten, die unser Bürgel 
schmücken sollen. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! 

Gesucht werden Stoffreste oder selbstgemachte Wimpel in der Größe 22 x 
16 cm – gern auch fertig gekaufte Wimpelketten. Abgeben können Sie 
diese direkt zum Martinsfest oder im Gemeindebüro. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen fröhlichen Abend voller Licht, 
Wärme und Gemeinschaft! 

Es grüßt Sie sehr herzlich  
Kathleen König 

____________________________________________________ 

ACHTUNG! WIR SUCHEN ZWEI WEIHNACHTSBÄUME! ACHTUNG! 

Für die Stadtkirche in Bürgel und die Klosterkirche in Thalbürgel 
benötigen wir zwei Weihnachtsbäume. Gesucht wird je ein Baum mit 
einer Höhe von mindestens 3 Metern. Wer einen passenden Baum 
spenden kann oder jemanden kennt, der dies tun würde: Melden Sie sich 
bitte im Pfarramt. Wir freuen uns über jede Unterstützung aus der 
Gemeinde und sagen schon jetzt Danke für Ihre Hilfe bei der festlichen 
Advents- und Weihnachts-gestaltung unserer Kirchen.      
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Aus dem (adventlichen) Gemeindeleben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________________________ 

Jagdhorngruppe „Horrido“ aus Dothen in Rauschwitz 

Die KG Rauschwitz lädt herzlich zu einer 
Adventsandacht ein, die gemeinsam mit der 
Jagdhorngruppe „Horrido“ aus Dothen gestaltet wird.  

 

Am 20.Dezember | 15.00 Uhr 
in der Kirche St. Jacob in Rauschwitz 
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Gottesdienste         & Konzerte 

 

 

    

So., 02. November 
22.  So. n. Trin. / Erntedank 

Graitschen 
Hohendorf 

10:00 
14:00 

Gottesdienst 
Erntedankgottesdienst 

Sa., 08. November Graitschen 16:00 Hubertuskonzert mit der Jagdhorn-
Gruppe „Hoher Flug“/ Orgel: J. Weber 

So., 09. November 
Erntedank 

Bobeck 15:00 Lektorengottesdienst zu 
Erntedank & Kirchweih 

Fr., 14. November 
St. Martin 

Thalbürgel 17:00 Andacht zu St. Martin 
Lampionumzug, Gegrilltes 
und Getränke im Anschluss 

So., 16. November 
Vorletzt. So. i. Ki.-jahr / 
Volkstrauertag 

Bürgel 
Serba 

10:00 
11:30 

Andacht zum Gedenken der 
Opfer v. Gewaltherrschaft und 
Krieg / anschl. Kranzniederlegung 

Sa., 22. November 
Sa. v. Ewigkeitssonntag 

Albersdorf 
Bobeck 

13:00 
14:00 

Andacht mit Totengedenken 
Andacht mit Totengedenken 

So., 23. November 
Ewigkeitssonntag 

Hohendorf 
Rauschwitz 
Serba 
Bürgel 
Taupadel 

09:00 
09:00 
10:30 
14:30 
14:30 

A-Gd. mit Totengedenken 
A-Gd. mit Totengedenken 
A-Gd. mit Totengedenken 
Andacht m. Totengedenken 
Andacht m. Totengedenken 

Sa., 29. November Thalbürgel 16:00 Adventsliedersingen 
mit Gebäck, Kaffee & Glühwein 

So., 30. November 
1. Advent 

Graitschen 
Hohendorf 

10:00 
15:00 

Adventsgottesdienst 
Adventskonzert „Alta Villa“ 

Sa., 6. Dezember Graitschen  Gospel-Konzert „Black Feet 
White Voices“ aus Jena 

So. 7. Dezember 
2. Advent 

Thalbürgel 14:00 Adventskonzert des Sing-
kreises Bürgel (& Adventsmarkt) 

So., 14. Dezember 
3. Advent 

Thalbürgel 
Serba 

10:00 
15:00 

Adventsgottesdienst 
Adventskaffee im Gemeinderaum 

Sa., 20. Dezember Rauschwitz 15:00 Konzert mit den Jagdhorn-
bläsern „Horrido“ aus Dothen 

 Thalbürgel 17:00 Weihnachtsliedersingen mit 
dem Knabenchor der Jenaer 
Philharmonie 

So., 21. Dezember 
4. Advent 

Albersdorf 14:00 Adventsgottesdienst 

Mi., 24. Dezember 
Heiligabend 

   

Pfr. Friedrich 
Prädikant J. Köber 

Rauschwitz 
Hohendorf 

14:00 
14:00 

Christvesper mit Krippenspiel 
Christvesper 
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Susanne Raab Graitschen 14:30 Christvesper mit Krippenspiel 
Pfr. Friedrich Bürgel 15:30 Christvesper mit Krippenspiel 

Prädikant J. Köber Serba 16:00 Christvesper mit Krippenspiel 
Susanne Raab Bobeck 16:30 Christvesper mit Krippenspiel 
Pfr. Friedrich 

Pfr. i.R. Waschnewski 
Thalbürgel 
Poxdorf 

17:00 
17:00 

Christvesper 
Christvesper 

Pfr. Friedrich Taupadel 22:00 Christmette zur Christnacht 
Do., 25. Dezember 
Christfest I 

– – – – – – 

Fr., 26. Dezember 
Christfest II 

Albersdorf 14:00 Abendmahls-Gottesdienst 

So., 28. Dezember 
1. So. n. d. Christfest 

– – – – – – – – – 

Mi., 31. Dezember 
Sylvester 

Thalbürgel 17:00 
A-Gd. zum Altjahresabend 
mit d. Combo „Folks-nah“ 

Do., 01. Januar 
Neujahr 

Rauschwitz 
Hohendorf 

14:00 
16:00 

Neujahrsgottesdienst 
Neujahrsgottesdienst 

So., 04. Januar 
2. So. n. d. Christfest 

Serba 10:00 Gottesdienst zum Neuen Jahr 

Di., 06. Januar 
Epiphanias 

– – – – – – – – – 

So., 11. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

– – – – – – – – – 

So., 18. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

Albersdorf 
Bürgel 

09:00 
10:30 

Gottesdienst 
Gottesdienst 

So., 25. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

Bobeck 
Graitschen 

08:30 
10:30 

Gottesdienst 
Gottesdienst 

 

Aus dem adventlichen Gemeindeleben 

Adventliedersingen im Melanchthonhaus 

Zum Start in die schöne Adventszeit laden wir 
die Gemeindemitglieder aller Gemeinden 
unseres Kirchengemeindeverbandes – ob 
groß, ob klein – von Herzen zu einem 
Adventsliedersingen ins Melanchthonhaus 
nach Thalbürgel ein. Mit Advents- und 
Weihnachtsliedern, Glühwein Gebäck und 
adventlichem Duft wollen wir so die 
Vorweihnachtszeit gemeinsam einläuten. 

Sa. vor dem 1. Advent (29. Nov.) | 16 Uhr 
im Melanchthonhaus Thalbürgel 
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Termine & Veranstaltungen 
 

Gottesdienste für Senioren 
Senioren- & Pflegeheim Aspida 
Thalbürgel 

Mi., 05. November 2025 
Mi. 03. Dezember 2025 

16 Uhr 

Köber Komfortwohnanlage für 
Senioren 

Do., 27. November 2025 
Do. 18. Dezember 2025 
Do. 29. Januar 2026 

16 Uhr 

Seniorennachmittag im Melanchthonhaus 

Für alle Senioren des 
Kirchengemeindeverbandes 
Bürgel 

Mi. 19. November 2025 
Mi., 17. Dezember 2025 
Mi. 21. Januar 2026 

14 Uhr 

Sitzungen des Gemeindekirchenrates im Melanchthonhaus 

Kirchengemeindeverband 
Bürgel 

Mi. 5. November 2025 
Mi. 3. Dezember 2025 
Mi. 7. Januar 2026 

19 Uhr 

Singkreis im Melanchthonhaus 

 Jeden Montag 19.30 Uhr 

Reden und Singen im Melanchthonhaus 

 19. November 2025 
21. Januar 2026 

jeweils:  
19 bis 20.30 

Gebete für Menschen in Not 

 immer am 3. Donnerstag des 
Montas nach Absprache 

18 Uhr 

Gottesdienst zum Altjahresabend und Tanz ins Neue Jahr 

Mit einem Abendmahlsgottesdienst wollen wir uns von 
dem alten Jahr besinnlich verabschieden. Im Anschluss 
sind alle, die am Silvesterabend noch Gemeinschaft 
suchen, herzlich zum Beisammensein mit einigen 
Folk-Tänzen mit der Combo „Folks-nah“ eingeladen. 

31. Dezember| ab 17 Uhr 
im Melanchthonhaus Thalbürgel 
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Konfirmanden Termine 

 

Vorkonfirmanden  
(zusammen mit Eisenberg) 
 

Fr., 21. November 16.00-19.00 Eisenberg 

Markt 11 
„Wie wird das Leben 
gut, Teil 1“ 

Fr., 5. Dezember 

  

Ab 9.00 

 

Exkursion zur Himmelsscheibe, 
Arche Nebra (Nebra)* 

* Dies ist ein Angebot! Achtung: Voranmeldung erforderlich 

Wir wollen mit Autos fahren. Pfr. Friedrich kann die drei 
Konfirmanden/~innen des Pfarrbereiches Bürgel mitnehmen. Wir 
bitten um eine schriftliche Einverständniserklärung seitens der 
Eltern. Treffpunkt: Pfarramt, Kirchplatz 1 in Bürgel. 

Fr., 16. Januar 16.00-19.00 Eisenberg 

Markt 11 
„Wie wird das Leben 
gut, Teil 2“ 

 

Konfirmanden  
(zusammen mit Bad Klosterlausnitz, Pfrn. Kersten) 
 

Sa., 15. November 
Die Konfirmanden in Bad Klosterlausnitz treffen 
sich immer 10.00 bis 13.00 Uhr. 

Sa., 13. Dezember 
 

______________________________________________________________________________________  

aus dem Gemeindeleben 

Kirchen-Kino im 
Melanchthonhaus 

1) Do., d. 27. November | 19.00 Uhr 
2) Sa., d. 27. Dezember | 17 Uhr  

Diesmal warten (1) ein Film für’s       und 
natürlich (2) ein Weihnachtfilm auf Sie/Euch. 
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Aus dem Gemeindeleben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Susanne Köhler-Tonndorf 
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Aus dem Gemeindeleben 

Advent & Weihnachten 
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Aus dem Gemeindeleben 

Advent & Weihnachten 

 

Weihnachtsliedersingen des Knabenchores der 
Jenaer Philharmonie 

Am 20.Dezember | 17.00 Uhr 
in der Klosterkirche Thalbürgel 

____________________________________________________ 
 
 

Adventsbasteln in Thalbürgel 
 

 

Unsere Gemeinderäume sollen im Advent 

schön geschmückt sein: der große Saal im 

Melanchthonhaus in Thalbürgel und der 

Gemeinderaum im Pfarrhaus in Bürgel.  

Womit?  Mit schönen Papier- und Strohsternen,  

mit Papierengeln, Kerzen und Leuchtern, Adventskranz und 

Adventsgestecken und anderem mehr. Das ist nicht schwer – oder 

doch? Es ist schwer, wenn all das noch gar nicht zum Schmücken 

bereitsteht. 

Unseren Adventsschmuck selbst zu  

erbasteln, dazu laden wir herzlich ein! 

 

Mi., d. 19. Nov. | ab 14.00 

- im Seniorenkaffee 
- für alle      | ab 18.00 
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Gemeindebüro  
Kirchengemeindeverband Bürgel 

Frau Doreen Eiselt 

  036692 22210 
 pfarramt.buergel@ekmd.de 
 
Friedhofsverwaltung 

Frau Doreen Eiselt 

 0151 675 69 660 

 d.eiselt@klosterkirche-thalbuergel.de 
 
Öffnungszeiten: 

Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Pfarramt: Pfarrer Eckhart Friedrich 

 036692 230 642 / 0163 560 89 30       eckhart.friedrich@ekmd.de 
 
Klosterkirche Thalbürgel - Konzertbestellungen 

 0151 29 04 76 34  www.klosterkirche-thalbuergel.de 
 karten@klosterkirche-thalbuergel.de 
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